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1; • Bei b 10. t t Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz. 9.März 1949" 

11. n t rag 

der Abg.Dr.G 0 r b a 0 h, M ü 1 1 n e r j B run 1'1 er und Genossen 

auf Gewährung von steuerlichen BegUnstiglugen bei der Einkommensteuer für 

die Opfer des Kampfes um ein freies demokratisohes Österreich und die Opfer 

politisoher Vorfolgung. 

...-.-

Im § 2, 1it.n, Z .. 5, des Opferfürsorgegesetzes VOD 4.Juli 1947, 

B.G.B1.Nr.183,werden den Inhabern von Amtsbescheinigungen und Opfera.usYI'Cilisen 

Begünstigungen.nut den Gebieten der Steuer- und Gebührenpf1icht zugesagt. 

GeLläss § 9 a.a.O. besti:mmt sich der Inhnlt ,der Begünstigungen nach den 

Steuer-und Gebührenvorschriften. Das ~m Opferfürsorgegesetz gegebene Ver~ 

spreohen 8011 durch den vorliegenden Gesetzentwurf'verwirklicht werden. Jeder 

I~ber -einer Amtsbesoheinigung. oder e in08 -Opferausweisessoll das Reoht er

halten, von seinem Einkommen ~Arbeitslohn) einen Betra.g von 8 4.200 ..... abzuzie

hen.- Neben dem Betrag von S 4.200.- können Pausohbeträge für Werbungskosten, 

Sonde1'8usgaben oder aussel'gewöhnlicheBelastungen aus einem besonderen Titcl J 

wie z.B. wegen Invalidität, nicht in Anspruoh genonmen werden. Der jeden 

Steuerpflichtigen zustehende Pauschbet,rag für Werbungskosten und Sondcrausg:J.;:_ 

VGn je S 750 •• , zusammen S l~500o- jährlioh, bleibt auch den Opfern der poli

tisohen Verfolgung gowahrt, und zwar im Fall~ der Veranlagung durch die Be

sticmung m § 1, Abs.(2)~ letzter Satz, des vorliegenden Gesetzentwurfes und 

101a11e der Lohnsteuer daduroh, dass in der ab l~Jänner 1949 geltenden Lohn
steuel'tabelle Pauschbeträge für Werbungskosten und Sonderausgaben ei~gebAut 

sind, die auf ein Jahr uogereohnet gegebenenfalls den Betrag von S 1.500.~ 

ergebene 
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14 ~Bc iblat t 9 o1&ir z 1949. 

Die gefertigten :~bgeordneten stc lIen daher den 

A n t rag: 

Der Na'tiona1ra t wolle baschliessen: 

_LL-
(1) Inhabern von Antsbescheinigungen und Opferausweisen 

(.§4,.Abso(1) und (3) des Opferfürsorgegesetzes von 4.Ju1i 1947" 

Bc G .. Bl c Nr o183) ist über Antrag der Abzug eines besonderen Betrages von 

EinkoDncn (Arbeitslohn) zu gewähren; dieser boträgt, 

wenn 'die Einkoooensteuer veranlagt wird'~ ••••••••••.•• S 4~200 jährlich 

wenn die Einkor.TI:1ensteucr lr1 Abzugswege erhoben 
wird (Lohnsteuer) ••• ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• • • . • • • • • • S 13. 50 täglic h .. 

(2) Neben den in Abs.(l) bczeiQhl'leten Betrage können Pauschbct:räß8 

aus C,inel:1 besonderem Ti tel für Werbungskosten, Sonderausgaben oder aus sor

gcmöhnliche Belastungen nicht in Anspruch genorJOen werden. Unperührt bleibt 

die.Bcstirlnung des § 4, Abs .. (l), des Bundesgesetzes vom l6 .. Juni 1948, 

B.G~Bl.Nr4l27" 

3 2~ 
Dieses Bundesgesetz tritt riit I.Jänner 1949 in Kraft; cit der 

Vol1zichung ist das Bundesninisteriun für Finanzen betraut~ 

-0-0.-

Inforoellcr HinsiQht wolle der Antrag' deo Finanz-, und Budget

aussohuss zugewiesen ,~rden~ 

-o-.-~-o--
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